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Hinweise zur Entsorgung

<% Verpackung entsorgen

Die Verpackung schutzt Ihr Gerét vor
Transportschaden. Alle eingesetzten Materialien sind
umweltvertraglich und wieder verwertbar. Bitte helfen
Sie mit: Entsorgen Sie die Verpackung umweltgerecht.

Uber aktuelle Entsorgungswege informieren Sie sich
bitte bei Ihrem Fachhandler oder bei
der Gemeindeverwaltung.

< Altgerat entsorgen

Altgerate sind kein wertloser Abfall!
Durch umweltgerechte Entsorgung kénnen wertvolle
Rohstoffe wiedergewonnen werden.

Dieses Gerat ist entsprechend

ﬁ der europaischen Richtlinie

= 2002/96/EG Uber Elektro- und
Elektronikaltgerate (waste
electrical and electronic
equipment - WEEE)
gekennzeichnet. Die Richtlinie
gibt den Rahmen fir eine EU-weit
gultige Ricknahme und
Verwertung der Altgerate vor.

A Warnung

Bei ausgedienten Geraten

1. Netzstecker ziehen.

2. Anschlusskabel durchtrennen und mit dem
Netzstecker entfernen.

3. Ablagen und Behalter nicht herausnehmen,
um Kindern das Hineinklettern zu erschweren!

4. Kinder nicht mit dem ausgedienten Gerat spielen
lassen. Erstickungsgefahr!

Kaltegerate enthalten Kaltemittel und in der Isolierung
Gase. Kaltemittel und Gase mussen fachgerecht
entsorgt werden. Rohre des Kaéltemittel-Kreislaufes bis
zur fachgerechten Entsorgung nicht beschadigen.

Gerat aufstellen

Das Gerat von einem Fachmann nach beiliegender
Montageanleitung aufstellen lassen.

Transport

Die Gerate sind schwer und missen beim Transport
und bei der Montage gesichert werden.

Auf Grund des Gewichts und der Abmessungen des
Gerates und um das Risiko von Verletzungen oder
Schaden am Gerat zu minimieren, sind mindestens
zwei Personen fiir die sichere Aufstellung des Gerates
erforderlich.
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Aufstellort

Als Aufstellort eignet sich ein trockener, bellftbarer
Raum. Der Aufstellort sollte nicht direkter
Sonnenbestrahlung ausgesetzt und nicht in der Nahe
einer Warmequelle wie Herd, Heizkdrper etc. sein.
Wenn das Aufstellen neben einer Warmequelle
unvermeidbar ist, verwenden Sie eine geeignete
Isolierplatte oder halten Sie folgende Mindestabstande
zur Warmequelle ein:

m Zu Elektro- und Gasherden 3 cm.

m Zu Ol- oder Kohleanstellherden 30 cm.

Der Boden am Aufstellort darf nicht nachgeben, Boden
eventuell verstarken. Damit der Eisbereiter einwandfrei
funktioniert, muss das Gerét senkrecht stehen.

Raumtemperatur und Beluftung
beachten

Raumtemperatur und Beluftung beachten

Die Klimaklasse steht auf dem Typenschild. Sie gibt an,
innerhalb welcher Raumtemperaturen das Gerat
betrieben werden kann.

Klimaklasse zuléssige
Raumtemperatur

SN +10 °C bis 32 °C

N +16 °C bis 32 °C

ST +16 °C bis 38 °C

T +16 °C bis 43 °C

Hinweis

Das Gerat ist innerhalb der Raumtemperaturgrenzen
der angegebenen Klimaklasse voll funktionsfahig. Wird
ein Gerét der Klimaklasse SN bei kalteren
Raumtemperaturen betrieben, kénnen Beschadigungen
am Geréat bis zu einer Temperatur von +5 °C
ausgeschlossen werden.

Beliiftung

Die erwarmte Luft muss ungehindert abziehen kénnen.
Die Kihlmaschine muss sonst mehr leisten. Dies
erhoht den Stromverbrauch. Daher: Nie Be- und
Entliftungs6ffnung abdecken oder zustellen!
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Lieferumfang

Prifen Sie nach dem Auspacken alle Teile auf
eventuelle Transportschaden.

Wenden Sie sich bei Beanstandungen an den Handler,
bei dem Sie das Gerét erworben haben oder an
unseren Kundendienst.

Die Lieferung besteht aus folgenden Teilen:
Einbaugerat

Ausstattung (modellabhangig)

Gebrauchsanleitung

Montageanleitung

Kundendienstheft

Garantiebeilage

Informationen zu Energieverbrauch und Gerauschen
Beutel mit Montagematerial

Gerat anschlieBen

Nach dem Aufstellen des Gerates mind. 1 Stunde
warten, bis das Gerat in Betrieb genommen wird.
Wéhrend des Transports kann es vorkommen, dass
sich das im Verdichter enthaltene Ol im Kaltesystem
verlagert.

Vor der ersten Inbetriebnahme den Innenraum des
Gerates reinigen (siehe Kapitel Gerat reinigen).

Wasseranschluss

A Achtung
Das Gerat an eine Trinkwasserleitung anschlieBen.

Der Wasseranschluss darf nur von einem
sachkundigen Installateur nach den ortlichen
Vorschriften des zustandigen Wasserwerkes
vorgenommen werden.

Fir den Betrieb des automatischen Eisbereiters ist ein
Kaltwasseranschluss erforderlich. Der Wasserdruck
muss zwischen 0,17 MPa und 1,0 MPa (1,7 und

10 bar) liegen. Die Installation hat den &rtlichen
Vorschriften des Sanitarhandwerks zu entsprechen.

In der Kaltwasserzulaufleitung ist ein separates
Absperrventil zu installieren.

Das Absperrventil darf sich nicht hinter dem Gerat
befinden. Es wird empfohlen, das Absperrventil direkt
neben dem Gerat oder an einer anderen, leicht
zugéanglichen Stelle zu montieren.

Beim Installieren des Wasseranschlusses sind die
zuldssigen Installationsbereiche fir die Wasserleitung
zu beachten.

Fir den Anschluss an das Trinkwassernetz durfen nur
Wasserleitungen verwendet werden, die
trinkwassergeeignet sind. Nationale Vorschriften und
die Anschlussbedingungen der 6rtlichen Wasserwerke
sind einzuhalten.

Der maximale AuBendurchmesser der Wasserleitung
(ohne Verbindungsstiicke) betragt 10 mm.

Elektrischer Anschluss

Die Steckdose muss nahe dem Gerat und auch nach
dem Aufstellen des Geréates frei zuganglich sein.

Das Gerat entspricht der Schutzklasse I. Uber eine
vorschriftsmaBig installierte Steckdose mit Schutzleiter
das Gerat an 220-240 V/50 Hz Wechselstrom
anschlieBen. Die Steckdose muss mit einer 10-A bis
16-A Sicherung abgesichert sein.

Bei Geréten, die in nicht-européischen Landern
betrieben werden, ist auf dem Typenschild zu
Uberpriifen, ob die angegebene Spannung und
Stromart mit den Werten |Ihres Stromnetzes
Ubereinstimmt. Das Typenschild befindet sich im Gerat
links unten.

A Warnung

Das Gerat darf auf keinen Fall an elektronische
Energiesparstecker angeschlossen werden.

Zum Gebrauch unserer Gerate kdnnen sinus- und
netzgefiihrte Wechselrichter verwendet werden.
Netzgeflihrte Wechselrichter werden bei
Photovoltaikanlagen verwendet, die direkt ans
offentliche Stromnetz angeschlossen werden. Bei
Insellésungen (z. B. bei Schiffen oder Gebirgshiitten),
die keinen direkten Anschluss ans 6ffentliche
Stromnetz haben, missen sinusgeflihrte Wechselrichter
verwendet werden.



Gerat kennenlernen

Diese Gebrauchsanleitung gilt fir mehrere Modelle.
Abweichungen bei den Abbildungen sind maéglich.

2-turiges Modell
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3-turiges Modell
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Bedienelemente
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A Ein/Aus-Taste
Dient zum Ein- und Ausschalten des gesamten
Gerates.

B Eisbereiter-Taste
Dient zum Ein- und Ausschalten des Eisbereiters
(siehe Kapitel Eisbereiter).

C Alarm-Taste
Dient zum Abschalten des Warntons (siehe
Kapitel Alarmfunktion).

D Super-Taste Kiihlraum
Dient zum Ein- und Ausschalten des Super-
Kuhlens.

E Super-Taste Gefrierraum
Dient zum Ein- und Ausschalten des Super-
Gefrierens.

F Anzeigefeld
Im Anzeigefeld werden die Temperaturen im
Kihlraum und im Gefrierraum angezeigt.
Aktivierte Sonderfunktionen werden (ber
Symbole angezeigt.
Im Setup-Modus werden verfligbare Meniis und
die Einstelloptionen im Anzeigefeld dargestellt
(siehe Kapitel Sonderfunktionen).

G Auswahl-Tasten
Die Temperatureinstellung wird mit den
Auswahl-Tasten aktiviert (siehe
Kapitel Temperatur einstellen).

Zur Auswahl eines Ments im Setup-Modus
(siehe Kapitel Sonderfunktionen).

T

Einstell-Tasten

Die Temperatur kann mit den Einstell-Tasten
verandert werden (siehe Kapitel Temperatur
einstellen).

Weitere Einstellungen kénnen im Setup-Modus
vorgenommen werden, siehe Kapitel
Sonderfunktionen.

Setup-Taste

Diese Taste aktiviert und beendet den
Setup-Modus. Wenn der Setup-Modus mit der
Setup-Taste beendet wird, werden die
ausgefilhrten Anderungen gespeichert.
Holiday-Taste

Dient zum Ein- und Ausschalten des Urlaubs-
Modus (siehe Kapitel Sonderfunktionen,
Abschnitt Urlaubs-Modus).

Hinweis

[

Jede Betatigung einer Taste wird akustisch signalisiert,

¥ Super-Kihlen oder Super-Gefrieren ist
e aktiviert (siehe Kapitel Super-Kiihlen bzw.
siehe Kapitel Super-Gefrieren).

O
|
e
Urlaubs-Modus ist aktiviert (siehe
Kapitel Sonderfunktionen).
Einstellmoglichkeiten im Setup-Modus

(siehe Kapitel Sonderfunktionen).

Eine Warnmeldung wird angezeigt (siehe
Kapitel Alarmfunktion).

Eisbereiter ist eingeschaltet (siehe
Kapitel Eisbereiter).

Meldung zum Wasserfilter wird angezeigt
(siehe Kapitel Wasserfilter).

ICE

FILTER

i
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Gerat einschalten

Das Gerat mit der Ein/Aus-Taste einschalten.

Das Gerat beginnt zu kihlen. Die Beleuchtung ist bei
gedffneter TUr eingeschaltet.

Vom Werk aus sind folgende Temperaturen empfohlen:

m Kihlraum +4 °C
m Gefrierraum -18 °C

Hinweise zum Betrieb

Das Gerat ist mit einem Holm ausgestattet, der an der
linken Tur montiert ist.

Die Tur des Kuhlraums kann gedffnet werden, ohne
vorher die rechte Tur zu 6ffnen.

Im Holm ist eine Heizung integriert, um Kondensation
zu verhindern. Diese kann ein- und ausgeschaltet
werden.

A Achtung
Um Beschadigungen am Gerat oder den Mdébelfronten

zu vermeiden, Holm beim SchlieBen der TlUr anklappen.

1L

Heizung ein- und ausschalten

Gleichzeitig die Alarm-Taste und die Super-Taste
Kihlraum fur 3 Sekunden gedriickt halten.

x 3 sec.

ALARM COOL

A8 110,

Im Anzeigefeld leuchtet bei eingeschalteter Heizung
folgende Meldung:

11
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Sprache einstellen

Die Anzeigesprachen kénnen entsprechend der Tabelle
in Kapitel Setup-Modus geandert werden.

Um die Anzeigesprache zu andern:

1. Setup-Taste driicken.

2. Auswahl-Taste < oder > driicken, bis die eingestellte
Sprache angezeigt wird.

3. Einstell-Taste + oder — drlicken, bis die gewlnschte
Sprache angezeigt wird.

4. Setup-Taste dricken, um die Einstellungen zu
speichern. Im Anzeigefeld wird wieder die
eingestellte Temperatur angezeigt.

Temperatureinheit einstellen

Die Temperatur kann in Grad Celsius (°C) oder Grad
Fahrenheit (°F) angezeigt werden.
1. Setup-Taste driicken.

Erstes Menu (Temperatureinheit) wird angezeigt.

2. Einstell-Taste + oder — driicken, um zwischen Grad
Fahrenheit (°F) und Grad Celsius (°C)
umzuschalten.

3. Setup-Taste driicken, um die Einstellungen zu
speichern.

Im Anzeigefeld wird wieder die eingestellte
Temperatur angezeigt.

Temperatur einstellen

Kihlraum

(von +2 °C bis +8 °C einstellbar)

Wir empfehlen eine Einstellung von +4 °C.

Empfindliche Lebensmittel sollten nicht warmer als

+4 °C gelagert werden.

1. Mit der Auswahl-Taste > den Setup-Modus
aktivieren. Das Symbol *® wird angezeigt.

2. Mit den Einstell-Tasten + (wéarmer) und = (kdhler) die
gewinschte Temperatur einstellen.

Gefrierraum
(von -16 °C bis -24 °C einstellbar)
Wir empfehlen eine Einstellung von -18 °C.

1. Mit der Auswahl-Taste < den Setup-Modus
aktivieren.

2. Mit den Einstell-Tasten + (wéarmer) und = (kdhler) die
gewinschte Temperatur einstellen.



Sonderfunktionen

Folgende Sonderfunktionen kénnen ausgewahlt oder
angezeigt werden:

Setup-Modus

Im Setup-Modus kdnnen Sie lhre persdnlichen
Einstellungen treffen.

Einschalten

Setup-Taste drlicken.

Im Anzeigefeld wird das erste Menu
(Temperatureinheit) angezeigt.

SETUP

Einstellungen treffen

1. Setup-Modus einschalten.
2. Auswahl-Taste < oder > driicken.

Das nachste Menl und dessen aktuelle Einstellung
(meist ON oder OFF) wird angezeigt.

V2N

e 4
ENGL 1GH 4

3. Einstell-Taste + oder — drlcken.

Die Einstellung wird gespeichert, wenn das nachste
Men( Uber die Auswahl-Taste < oder > gewahlt wird.

‘ |‘~'o

X

D -
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Ausschalten

Setup-Taste drlicken.

Alle geanderten Einstellungen werden gespeichert.
Hinweis

Falls innerhalb von 20 Sekunden keine Taste gedriickt
wird, endet der Setup-Modus automatisch. Alle
geanderten Einstellungen werden gespeichert. Im

Anzeigefeld wird wieder die eingestellte Temperatur
angezeigt.
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Meniis im Setup-Modus
Folgende Einstellungen kénnen getroffen werden.

Menii Mégliche Einstellung

°C (Grad Celsius)
°F (Grad Fahrenheit)

Temperatur-Einheit

Deutsch
Englisch
Franzésisch
Dénisch
Finnisch
Griechisch
Hollandisch
Italienisch
Polnisch
Portugiesisch
Norwegisch
Russisch
Schwedisch
Spanisch
Turkisch
Tschechisch

Sprache

Ton Ein
Aus

Energiespar-Modus Ein
(Eco-Funktion) AUS

Urlaubs-Modus

Bei langerer Abwesenheit kdnnen Sie das Gerat in den
energiesparenden Urlaubs-Modus umstellen.

Beim Einschalten des Urlaubs-Modus werden folgende

Einstellungen vorgenommen:

m Gerat arbeitet im Energiespar-Modus

m Beleuchtung ist ausgeschaltet

m Super-Kihlen oder Super-Gefrieren wird beendet
(falls aktiviert)

Einschalten

Vacation-Taste dricken.

Im Anzeigefeld wird VACATION angezeigt.

Ausschalten
Vacation-Taste dricken.

Vorherige Einstellungen und Temperaturwerte werden
wieder aktiviert.
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Sabbath-Modus

Beim Einschalten des Sabbath-Modus werden folgende
Einstellungen ausgeschaltet:

m Super-Kihlen

m Super-Gefrieren

m Akustisches Signal bei Tastenbetatigung

m Innenbeleuchtung

m Hintergrundbeleuchtung des Anzeigefeldes

Einschalten

1. Super-Taste Kihlraum driicken und festhalten.
2. Vacation-Taste driicken.

3. Super-Taste driicken und fiir weitere 3 Sekunden
gedrickt halten.

Im Anzeigefeld blinkt das Symbol VACATION und
SABBATH wird angezeigt.

Ausschalten

Vacation-Taste dricken.

Vorherige Einstellungen und Temperaturwerte werden
wieder aktiviert.

Energiespar-Modus

Wenn die Energiesparfunktion (Eco-Funktion) aktiviert
wird, schaltet das Gerat in einen energiesparenden
Betrieb um. Diese Energiesparfunktion wird werksseitig
voreingestellt, um den Energieverbrauch zu reduzieren.
Die Hintergrundbeleuchtung des Anzeigefeldes wird
ebenfalls reduziert.

Einschalten

1. Setup-Taste drlcken.

2. Auswahl-Taste > drlicken, bis ECO MODE und die
aktuelle Einstellung (OFF) angezeigt werden.

3. Einstell-Taste + drlicken, um die Einstellung
umzustellen.

4. Setup-Taste dricken, um die Einstellung zu
speichern.

Im Anzeigefeld wird ECO angezeigt.
Ausschalten

1. Setup-Taste drlcken.

2. Auswahl-Taste > drlicken, bis ECO MODE und die
aktuelle Einstellung (ON) angezeigt werden.

3. Einstell-Taste — drlicken, um die Einstellung
umzustellen.

4. Setup-Taste dricken, um die Einstellung zu
speichern.

10

Alarmfunktion

Hinweis

Solange ein Warnhinweis angezeigt wird, kdnnen keine
Tasten gedrickt werden.

Ursache
Eine Tlr des Gerétes ist nicht richtig geschlossen oder
ist zu lange geoffnet.

Abhilfe
Alarm-Taste dricken und Tur schlieBen. Die Anzeige
erlischt.

Nutzinhalt

Die Angaben zum Nutzinhalt finden Sie in Ihrem Gerat
auf dem Typenschild (siehe Bild im Kapitel
Kundendienst).

Der Kiihlraum

Der Kiuhlraum ist der ideale Aufbewahrungsort fur
fertige Speisen, Backwaren, Konserven, Kondensmilch,
Hartkase, kalteempfindliches Obst und GemUise sowie
Sudfriichte.

Beim Einkaufen von Lebensmitteln
beachten:

Wichtig fir die Haltbarkeitsdauer lhrer Lebensmittel ist
die Einkaufsfrische.

Grundsétzlich gilt: je frischer die Vorréate in den
Frischkihlraum kommen, desto langer halten sie frisch.

Achten Sie also beim Kauf stets auf den Frischegrad
der Lebensmittel.

Bei Fertigprodukten und abgefillten Waren das vom
Hersteller angegebene Mindesthaltbarkeitsdatum
beachten.

Beim Einordnen der Lebensmittel
beachten

m Lebensmittel gut verpackt oder abgedeckt
einordnen. Dadurch bleiben Aroma, Farbe und
Frische erhalten. AuBerdem werden
GeschmacksUbertragungen und Verfarbungen der
Kunststoffteile vermieden.

m Warme Speisen und Getrénke erst abkihlen lassen,
dann ins Gerat stellen.

m Luftaustrittséffnungen im Kihlraum nicht mit
Lebensmittel blockieren, um die Luftzirkulation nicht
zu beeintrachtigen.

Lebensmittel, die unmittelbar vor den
Luftaustrittséffnungen gelagert werden, kénnen
durch die ausstromende Kaltluft gefrieren.

m Ol und Fett nicht mit den Kunststoff-Teilen und der
Tdrdichtung in Berdhrung bringen.
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Super-Kiuhlen

Beim Super-Kihlen wird der Kiihlraum ca. 6 Stunden
lang so kalt wie méglich gekihlt. Danach wird
automatisch auf die vor dem Super-Kiihlen eingestellte
Temperatur umgestellt.

Das Super-Kihlen einschalten z. B.:

m Vor dem Einlegen groBer Mengen Lebensmittel
m Zum Schnell-Kihlen von Getranken

Einschalten

Super-Kihlen-Taste driicken.

Im Anzeigefeld werden das Symbol SUPER+ und das
Fach angezeigt, flur welches die Funktion eingeschaltet
wurde.

I =
Il -
SUPER*
Ausschalten

Super-Kihlen-Taste driicken.

Frischkihlbehalter

In dem Frischkihlbehéalter herrscht eine Temperatur
nahe 0 °C. Ideal zum Aufbewahren von Fisch, Fleisch,
Wurst, Kase und Milch.

Mit Hilfe des Schiebereglers kann die Temperatur des
Frischkihlbehalters etwas gesenkt werden.

Wir empfehlen folgende Reglerstellung:

m COLD: Fleisch, Wurst und Geflugel
m COLDER: Fisch

=

Der Gefrierraum

Den Gefrierraum verwenden:

m Zum Lagern von Tiefkihlkost.

m Zum Einfrieren von Lebensmitteln.

m Zum Herstellen von Eiswdurfeln.

Hinweis

Achten Sie darauf, dass die Gefrierraum-Tlr immer

geschlossen ist. Bei offener Tiir taut das Gefriergut auf.
Das Gefrierfach vereist stark.

AuBerdem: Energieverlust durch hohen
Stromverbrauch.

Tiefkiihlkost einkaufen

m Verpackung darf nicht beschadigt sein.
m Haltbarkeitsdatum beachten.

m Temperatur in der Verkaufstruhe muss -18 °C oder
kalter sein.

m Tiefkihlkost méglichst in einer Isoliertasche
transportieren und schnell in den Gefrierraum legen.

Max. Gefriervermodgen

Angaben Uber das max. Gefriervermdgen in
24 Stunden finden Sie auf dem Typenschild (siehe Bild
im Kapitel Kundendienst)

Frische Lebensmittel einfrieren

Verwenden Sie zum Einfrieren nur frische und
einwandfreie Lebensmittel.

Um Néahrwert, Aroma und Farbe maéglichst gut zu
erhalten, sollte GemUse vor dem Einfrieren blanchiert
werden. Bei Auberginen, Paprika, Zucchini und Spargel
ist das Blanchieren nicht erforderlich.

Literatur Gber das Einfrieren und Blanchieren finden Sie
im Buchhandel.

Hinweis

Einzufrierende Lebensmittel nicht mit bereits gefrorenen
in Berlhrung bringen.

m Zum Einfrieren geeignet sind:
Backwaren, Fisch und Meeresfrichte, Fleisch, Wild,
Gefliigel, Gemuse, Obst, Krauter, Eier ohne Schale,
Milchprodukte wie Kase, Butter und Quark, fertige
Gerichte und Speisereste wie Suppen, Eintdpfe,
gegartes Fleisch und Fisch, Kartoffelspeisen,
Auflaufe und SiBspeisen.

m Zum Einfrieren nicht geeignet sind:
Gemiisesorten, die Ublicherweise roh verzehrt
werden, wie Blattsalate oder Radieschen, Eier in der
Schale, Weintrauben, ganze Apfel, Birnen und
Pfirsiche, hartgekochte Eier, Joghurt, Dickmilch,
saure Sahne, Creme Fraiche und Mayonnaise.

11
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Gefriergut verpacken

Lebensmittel luftdicht verpacken, damit sie den
Geschmack nicht verlieren oder austrocknen.
1. Lebensmittel in die Verpackung einlegen.

2. Luft herausdricken.

3. Verpackung dicht verschlieBen.

4. Verpackung mit Inhalt und Einfrierdatum beschriften.

Als Verpackung geeignet:

Kunststoff-Folie, Schlauch-Folie aus Polyethylen, Alu-
Folie, Gefrierdosen.

Diese Produkte finden Sie im Fachhandel.

Als Verpackung ungeeignet:

Packpapier, Pergamentpapier, Cellophan, Millbeutel
und gebrauchte Einkaufstiten.

Zum VerschlieBen geeignet:

Gummiringe, Kunststoff-Klipse, Bindfaden,
kaltebestandige Klebebéander, o. a.

Beutel und Schlauch-Folien aus Polyethylen kénnen mit
einem Folienschweissgerat verschweisst werden.

Haltbarkeit des Gefriergutes
Abhéangig von der Art der Lebensmittel.

Bei einer Temperatur von -18 °C:

m Fisch, Wurst, fertige Speisen, Backwaren:
bis zu 6 Monate

m Kase, Geflugel, Fleisch:
bis zu 8 Monate

m Gemise, Obst:
bis zu 12 Monate

Super-Gefrieren

Lebensmittel sollen moglichst schnell bis zum Kern
durchgefroren werden, damit Vitamine, Nahrwerte,
Aussehen und Geschmack erhalten bleiben.

Damit es beim Einlegen frischer Lebensmittel nicht zum
unerwinschten Temperaturanstieg kommt, ist einige
Stunden vor dem Einlegen frischer Ware das
Super-Gefrieren einzuschalten. Im Allgemeinen
genligen 4-6 Stunden. Bei Ausnutzung der maximalen
Gefrierkapazitat sind 24 Stunden erforderlich.

Nach 2 Tagen wird automatisch auf die vor dem
Super-Gefrieren eingestellte Temperatur umgestellt.
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Einschalten

Super-Gefrieren-Taste dricken.

Im Anzeigefeld werden das Symbol SUPER+ und das
Fach angezeigt, fur welches die Funktion eingeschaltet
wurde.

_rrr LT
Y T
SUPEII*
Ausschalten

Super-Gefrieren-Taste dricken.

Gefriergut auftauen

Je nach Art und Verwendungszweck kann zwischen
folgenden Moglichkeiten gewéahlt werden:

m bei Raumtemperatur

m im Kihlschrank

m im elektrischen Backofen, mit/ohne HeiBluftventilator
m im Mikrowellengeréat

A Achtung

An- oder aufgetautes Gefriergut nicht wieder einfrieren.
Erst nach dem Verarbeiten zu einem Fertiggericht
(gekocht oder gebraten) kann es erneut eingefroren
werden.

Die max. Lagerdauer des Gefriergutes nicht mehr voll
nutzen.

Eisbereiter

Der Eisbereiter dient zur Herstellung von Eiswdrfeln.

Sobald das Gerét die eingestellte Gefriertemperatur
erreicht hat, beginnt der Eisbereiter mit der
Eiswirfelherstellung. Wenn der Eiswulrfelbehalter voll
ist, schaltet der Eisbereiter automatisch ab.

Der Eisbereiter kann ungefahr 1,3 kg Eiswurfel
innerhalb von 24 Stunden herstellen.
A Achtung

Keine Flaschen oder Lebensmittel zum Schnell-Kihlen
in den Eiswirfelbehalter legen. Der Eisbereiter kann
blockieren und Schaden nehmen.



Einschalten

Hinweis

Wenn der Eisbereiter zum ersten Mal bzw. nach
langerer Unterbrechung benutzt wird, die Eisproduktion

des ersten Tages aus Hygienegrinden nicht benutzen.
Eiswirfel wegschutten und Behalter reinigen.

1. Sicherstellen, dass sich der Eiswurfelbehélter an
seinem Platz befindet und eingerastet ist.
2. Eisbereiter-Taste driicken.

Im Anzeigefeld leuchtet das Symbol ICE.

] WJ_

Ausschalten
Hinweis

Wasserzufuhr zum Gerat unbedingt einige Stunden vor
dem Ausschalten des Eisbereiters unterbrechen.

Eisbereiter-Taste driicken.

Wasserfilter

A Warnung

Gerat an Orten, wo die Wasserqualitat bedenklich oder
nicht ausreichend bekannt ist, nicht ohne
angemessene Desinfektion vor und nach der Filterung
benutzen.

Eine Filterpatrone fir den Partikelfilter kann tUber den
Kundendienst oder einen Fachhandler bezogen
werden.

A Achtung

m Nach dem Einbau eines neuen Filters die
Eisproduktion der ersten 24 Stunden nach
Einschalten des Eisbereiters immer wegschutten.

m Wenn das Eis fir langere Zeit nicht genutzt wurde,
alle Eiswirfel aus dem Behalter wegschutten und
ebenso die Eisproduktion der ndchsten 24 Stunden.

m Wenn das Gerat oder das Eis fir mehrere Wochen
oder Monate nicht aktiv genutzt wurde oder die
Eiswirfel einen unangenehmen Geschmack oder
Geruch haben, den Wasserfilter wechseln.

m Lufteinschllsse im System kdnnen Wasseraustritt
und das Auswerfen der Filterpatrone verursachen.
Vorsicht beim Entfernen.

m Der Filter muss mindestens alle 6 Monate
gewechselt werden.

Hinweis

Wassersystem steht nach Benutzung unter geringem

Druck. Vorsicht beim Abnehmen des Filters.

de

Filterpatrone wechseln

1. Filterkappe am Geratesockel um 90-180° gegen
den Uhrzeigersinn drehen.

2. Filterpatrone herausziehen.

—~—a !

3. Neue Filterpatrone aus der Verpackung nehmen und
Schutzkappe entfernen.

4. Filterkappe von der verbrauchten Filterpatrone
abnehmen.

5. Filterkappe auf die frische Filterpatrone aufsetzen.

6. Filterpatrone mit Filterkappe in horizontaler Position
bis zum Anschlag in die Offnung am Geréatesockel
einfdhren.

7. Filterpatrone um 90-180° im Uhrzeigersinn drehen.

QYO

P 180
a%

\

8. Wasser aus der verbrauchten Filterpatrone

ausgieBen. Filterpatrone kann im Hausmdull entsorgt
werden.

13
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Spezifikations- und
Leistungsdatenblatt

Fir Filter-Modell: 9000 077 095

Unter Verwendung von Ersatzkartusche:
9000 077 104

Das Modell wurde von NSF International auf ANSI/NSF-
Standards 42 und 53 geprift und zur Reduzierung der
nachfolgend angefliihrten Substanzen zertifiziert.

Die Konzentration der angegebenen in Wasser
geldsten Substanzen, die in das System eindringen,
wurde auf einen Wert unterhalb oder gleich dem
zulassigen Grenzwert gemaB ANSI/NSF 42 und 53 fir
aus dem Gerat abgeleitetes Wasser gesenkt.

Hinweis
Obwohl die Tests unter standardmaBigen

Laborbedingungen durchgefihrt wurden, kann die
tatsachliche Leistung hiervon abweichen.

Das System wurde in Modell 9000 077 095 von NSF
International in Bezug auf ANSI/NSF-Standard 53
zur Reduzierung von Zysten und Triibungen, sowie
in Bezug auf ANSI/NSF-Standard 42 zur
Reduzierung von Chlorgeschmack und -geruch
geprift und zertifiziert.

Nennpartikelklasse: |

Nominelle Nutzdauer: 2.800 Liter

NSF.

Substanz Durchschnitt Zufluss- Abwasser- Durch- Max. Max. Ab- Min. Redu- NSF -
im Zufluss  konzentra- konzentra- schnittl. zuldssige wasser zierung in % Test
tion tion Reduzierung Konzentra-
in % tion im
Abwasser
Zysten*  166.500 Min. 1 99,99 99,95 1 99,99 511077-
50.000/1 03
Tribung 10,7 11 x 1 NTU 0,31 97,10 0,5 NTU 0,49 95,42 511078-
03
Partikel  5.700.000 Mind. 30.583 99,52 > 85% 69.000 98,9 511079-
Klasse 1 10.000 03
Partikel- Partikel/ml
groBe
> 0,5 bis
<1,0 um
Chlorge- 1,9 2,0 mg/l 0,05 97,3 > 50% 0,06 96,84 511081-
schmack +-10% 03
&
Tribung

* Auf Grundlage der Verwendung von Cryptosporium
parvum — Qozysten.

Anwendungstichtlinien/
Wasserversorgungsparameter:

Wasserdruck 207 - 827 kPa
Wassertemperatur* 0,6°C - 38°C
FlieBgeschwindigkeit 2,83 I/min.

m Das System ist gemaB den vom Hersteller
empfohlenen Richtlinien zu installieren und zu
betreiben.

m Der Filter ist alle 6-9 Monate zu wechseln.
m Neuen Filter 5 Minuten durchspllen.

m Nahere Einzelheiten finden sich auf der
Garantiekarte.

Dieses Produkt sollte NICHT benutzt werden, wenn
das Wasser mikrobiologisch schadlich oder von
unbekannter Qualitat ist, ohne angemessene
Desinfizierung vor oder nach Anschluss an das
System. Ein fiir Zystenreduktion zertifiziertes System
darf fiir desinfiziertes Wasser benutzt werden, das
u.U. filterbare Zysten enthiilt.
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Fir das gesamte System (auBer der Einwegkartusche)
wird eine Gewéahrleistung von einem Jahr erteilt. In
Bezug auf Einwegkartuschen wird eine Gewéahrleistung
nur fir Material- und Verarbeitungsfehler erteilt. Die
Betriebsdauer von Einwegkartuschen hangt von den
ortlichen Wassergegebenheiten ab, so dass fur diese
keine Gewahrleistung erteilt wird.

Nahere Informationen zu den Preisen von Ersatzteilen
finden Sie bei Inrem Geratehandler oder Teilevertreter
vor Ort.

Hergestellt von:

Cuno Engineered Products
1000 Apollo Road

Eagan, MN 55121-2240 U.S.A.



Ausstattung

Ablagen herausnehmen

Sie kénnen die Ablagen des Innenraums und die
Tarablagen nach Bedarf variieren.

Ablagen anheben und herausnehmen
Ablagen Innenraum

%

Tirablagen

J_ 4

My
Behalter im Kiithlraum

1. Behalter leicht anheben und herausnehmen.

2. Behalter vorne leicht anheben und in die Auszlge
einsetzen.

3. Behalter absenken und nach hinten schieben.

de

Behalter im Gefrierraum

Die Behélter im Gefrierraum kdnnen zur Reinigung
herausgenommen werden.

Bevor der Turbehalter herausgenommen werden kann,
muss zuvor der obere Behalter entnommen werden.

1. Verschliisse am Auszug mit einem Schraubendreher
um 90° drehen.

Ul]u 7
Bong
uunnn :/
N k

ehmen.

3. Behalter vorne leicht anheben und in die Auszlge
einsetzen.

4. Behélter absenken und nach hinten schieben.

5. Verschlisse am Auszug mit einem Schraubendreher
um 90° drehen.

15
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Gerat ausschalten
und stilllegen

Gerat ausschalten

Ein-/Aus-Taste driicken.
Netzstecker ziehen.

Gerat stilllegen

Wenn Sie das Gerét langere Zeit nicht benutzen:

1. Wasserzufuhr zum Gerat unbedingt einige Stunden
vor dem Ausschalten unterbrechen.

. Alle Lebensmittel aus dem Gerat herausnehmen.
. Gerét ausschalten.
. Netzstecker ziehen oder Sicherung ausschalten.

. Eiswdrfelbehalter leeren und reinigen
(siehe Kapitel Gerat reinigen).

. Gerat innen reinigen (siehe Kapitel Gerét reinigen).

. Geratettren offen lassen, um Geruchsbildung zu
vermeiden.

o b~ W N
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Abtauen

Das Abtauen wird automatisch ausgefinhrt.

Gerat reinigen

A Warnung

Nie das Gerat mit einem Dampfreinigungsgeréat
reinigen!

A Achtung

m Verwenden Sie keine sand-, chlorid- oder
saurehaltigen Putz- und Lésungsmittel.

m Verwenden Sie keine scheuernden oder kratzenden
Schwamme. Auf den metallischen Oberflachen
kdnnte Korrosion entstehen.

m Nie Ablagen und Behalter im Geschirrspller
reinigen. Die Teile kdnnen sich verformen!

Gehen Sie wie folgt vor:

1. Vor dem Reinigen Gerat ausschalten.
2. Netzstecker ziehen oder Sicherung ausschalten!

3. Gefriergut herausnehmen und an einem kihlen Ort
lagern. Kélteakku (wenn beiliegend) auf die
Lebensmittel legen.

4. Reinigen Sie das Gerat mit einem weichen Tuch,
lauwarmem Wasser und etwas PH-neutralem
Spulmittel. Das Spulwasser darf nicht in die
Beleuchtung gelangen.

5. Die Turdichtung nur mit klarem Wasser abwischen
und danach grindlich trocken reiben.

6. Nach dem Reinigen Gerat wieder anschlieBen und
einschalten.

7. Gefriergut wieder einlegen.
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Ausstattung

Zum Reinigen lassen sich alle variablen Teile des
Gerates herausnehmen (siehe Kapitel Ausstattung).
Eiswiirfelbehalter reinigen

Wenn langere Zeit keine Eiswirfel entnommen wurden,
schrumpfen die bereits hergestellten Eiswdrfel,
schmecken abgestanden und kleben zusammen.
Deshalb sollte der Eiswirfelbehalter regelmaBig
gereinigt werden.

A Achtung
Ein geflllter Eiswlrfelbehalter ist schwer.

1. Eiswirfelbehélter herausnehmen.

2. Behalter entleeren und mit lauwarmem Wasser
reinigen.

3. Behélter gut trocken reiben, damit die neuen
Eiswirfel nicht festgefrieren kénnen.

4. Eiswurfelbehalter einsetzen.
Die Eiswiurfelproduktion lauft weiter.

Geruche

Falls unangenehme Geriliche bemerkbar sind:

1. Gerat ausschalten.

. Alle Lebensmittel aus dem Gerat herausnehmen.
. Innenraum reinigen (siehe Kapitel Gerét reinigen).
. Alle Verpackungen reinigen.

. Stark riechende Lebensmittel luftdicht verpacken, um
Geruchsbildung zu verhindern.

. Gerét wieder einschalten.
. Lebensmittel einordnen.

8. Nach 24 Stunden prifen, ob es erneut zu
Geruchsbildung gekommen ist.

9. Geruchsfilter wechseln
(siehe Kapitel Geruchsfilter wechseln).

o b~ W N

~N O



de

Geruchsfilter wechseln

Ersatzfilter sind bei lhrem Handler erhaltlich.

1. Filter-Halter 6ffnen.

2. Verbrauchten Geruchsfilter herausnehmen und
neuen Geruchsfilter einsetzen.

3. Filter-Halter schlieBen.

Beleuchtung (LED)

Ihr Gerat ist mit einer wartungsfreien LED-Beleuchtung
ausgestattet.

Reparaturen an dieser Beleuchtung durfen nur vom
Kundendienst oder autorisierten Fachkraften ausgefuhrt
werden.

Energie sparen

m Gerat in einem trockenen, bellftbaren Raum
aufstellen! Das Gerat soll nicht direkt in der Sonne
oder in der Nahe einer Warmequelle stehen (z. B.
Heizkorper, Herd).

Verwenden Sie ggf. eine Isolierplatte.

m Die Be- und Entliftungséffnungen des Gerétes nicht
zustellen.

m Warme Lebensmittel und Getranke erst abklhlen
lassen, dann ins Gerat stellen!

m Legen Sie das Gefriergut zum Auftauen in Ihren
Kihlraum. Die Kalte des Gefriergutes zur Kiihlung
von Lebensmitteln nutzen.

m Gerat so kurz wie moglich 6ffnen!

m Achten Sie darauf, dass die Gefrierraum-TUr immer
geschlossen ist.

Betriebsgerausche

Ganz normale Gerausche

Brummen
Motoren laufen (z. B. Kélteaggregate, Ventilator).

Blubbernde, surrende oder gurgeilnde Gerausche
Kaltemittel flieBt durch die Rohre oder Wasser in den
Eisbereiter.

Klicken

Motor, Schalter oder Magnetventile schalten ein/aus.

Poltern

Fertige Eiswirfel vom Eisbereiter fallen in den
Eiswlrfelbehalter.

Gerausche vermeiden

Das Gerat steht uneben

Bitte richten Sie das Gerat mit Hilfe einer Wasserwaage
aus. Verwenden Sie dazu die SchraubfliBe oder legen
Sie etwas unter.

Das Geréat “steht an”

Ricken Sie das Geréat von anstehenden Mdbeln oder
Geraten weg.

Behalter oder Abstellflachen wackeln oder klemmen
Prifen Sie bitte die herausnehmbaren Teile und setzen
Sie sie eventuell neu ein.

Flaschen oder GeféBe beriihren sich

Ricken Sie bitte die Flaschen oder GeféaBe leicht
auseinander.

17
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Kleine Storungen selbst beheben

Bevor Sie den Kundendienst rufen:
Uberpriifen Sie, ob Sie die Stérung aufgrund der folgenden Hinweise selbst beheben kénnen.
Sie mussen die Kosten flir Beratung durch den Kundendienst selbst Gibernehmen —auch wahrend der Garantiezeit!

Gerat

Storung Mégliche Ursache Abhilfe

Das Gerat hat keine Gerét ist ausgeschaltet. Ein-/Aus-Taste driicken.

Kihlleistung. = -
Stromausfall Prifen, ob Strom vorhanden ist.

Die Beleuchtung funktioniert y . . _ .

nicht. Sicherung ist ausgeschaltet. Sicherung Uberprifen.

Die Anzeige leuchtet nicht. Netzstecker sitzt nicht fest. Prifen, ob Netzstecker fest sitzt.

Die Kaltemaschine schaltet Haufiges Offnen des Gerates. Gerat nicht unnotig 6ffnen.

immer haufiger und langer ein. Die Be- und Entluftungsoéffnungen Hindernisse entfernen.

sind verdeckt.

Einlegen gréBerer Mengen frischer Super-Kihlen bzw. Super-Gefrieren

Lebensmittel. aktivieren.
Im Kihlraum oder Gefrierraum Temperatur ist zu kalt eingestellt. Temperatur warmer einstellen (siehe Kapitel
ist es zu kalt. Temperatur einstellen).
Die Beleuchtung (LED) Die LED-Lampe ist defekt. Kundendienst rufen.
funktioniert nicht. Lichtschalter klemmt. Prufen, ob er sich bewegen lasst.
Unangenehme Gerliche Stark riechende Lebensmittel wurden Gerat reinigen. Stark riechende Lebensmittel
werden bemerkbar. nicht luftdicht verpackt. luftdicht verpacken (siehe Kapitel Gerliche).
Anzeigefeld zeigt ,E..“ an. Elektronik hat einen Fehler erkannt. Kundendienst rufen.
Anzeigefeld zeigt Die vorhandene Netzspannung Erreicht die Netzspannung wieder den
~LOWPOWER" an. unterschreitet den zulassigen vorgeschriebenen Wert,erlischt die
Grenzwert. Warnmeldung. Bei langer anhaltender

Warnmeldung das
Energieversorgungsunternehmen
benachrichtigen.

Es bildet sich Schwitzwasser Kondensation warmer Luft. Heizung im Holm einschalten (siehe
an der linken Ture am Holm. Kapitel Gerat einschalten).
Eisbereiter

Storung Mégliche Ursache Abhilfe

Eisbereiter arbeitet nicht. Eisbereiter ist nicht an die Kundendienst rufen.

Stromversorgung angeschlossen.

Eisbereiter erhalt kein Frischwasser.  Sicherstellen, dass der Wasseranschluss
ordnungsgemas erfolgt ist.

Die Gefrierraum-Temperatur ist zu Gefrierraum-Temperatur Gberpriifen und ggf.
warm. etwas kalter einstellen.

Eisbereiter stellt nicht genug Gerat oder Eisbereiter wurde erst vor Es dauert ca. 24 Stunden, bis die

Eis her oder das Eis ist kurzem eingeschaltet. Eisproduktion beginnt.

deformiert. Es wurde eine groBe Eismenge Es dauert ca. 24 Stunden, bis der
entnommen. Eiswirfelbehalter wieder gefllt ist.
Niedriger Wasserdruck. Gerat nur an den vorgeschriebenen

Wasserdruck anschliessen (siehe Kapitel
Gerat anschlieBen, Abschnitt
Wasseranschluss).

Wasserfilter verstopft oder verbraucht. Wasserfilter wechseln.
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Storung

Mégliche Ursache

Abhilfe

Eisbereiter stellt kein Eis her.

Eisbereiter ausgeschaltet.

Eisbereiter am Bedienfeld einschalten.

Gerat wird nicht mit Wasser versorgt.

Installateur oder Wasserversorgungs-
unternehmen kontaktieren.

Wasser-Zuleitung hat Knickstellen.

Wasserzufuhr am Absperr-Ventil abstellen.

Knickstellen glatten, gegebenenfalls
auswechseln lassen.

Niedriger Wasserdruck.

Gerat nur an den vorgeschriebenen
Wasserdruck anschliessen (siehe Kapitel
Gerat anschlieBen, Abschnitt
Wasseranschluss).

Temperatur im Gefrierraum zu warm.

Temperatur im Gefrierraum etwas kalter
einstellen.

Eiswlrfelbehélter nicht richtig
eingesetzt

Position Uberprifen, gegebenenfalls noch
einmal einsetzen.

Falsches Absperr-Ventil montiert.

Falsche Ventile kdnnen niedrigen
Wasserdruck und Schaden am Geréat
verursachen.

Im Zulaufschlauch zum
Eisbereiter bildet sich Eis.

Niedriger Wasserdruck.

Gerat nur an den vorgeschriebenen
Wasserdruck anschliessen (siehe Kapitel
Gerat anschlieBen, Abschnitt
Wasseranschluss).

Absperr-Ventil nicht richtig gedffnet

Absperr-Ventil ganz 6ffnen.

Temperatur im Gefrierraum zu warm.

Temperatur im Gefrierraum etwas kalter
einstellen.

Es lauft Wasser aus dem
Geraét.

Undichtheit des Wasseranschluss-
Schlauchs.

Schlauch durch ein Originalteil des
Herstellers ersetzen lassen.

Falsches Absperr-Ventil montiert.

Falsche Ventile kdnnen niedrigen
Wasserdruck und Schaden am Geréat
verursachen.

Der Wasserfluss ist geringer
als Ublich.

Niedriger Wasserdruck.

Gerat nur an den vorgeschriebenen
Wasserdruck anschliessen (siehe Kapitel
Gerat anschlieBen, Abschnitt
Wasseranschluss).

Absperr-Ventil nicht richtig geoffnet.

Absperr-Ventil ganz 6ffnen und auf
Undichtigkeit prifen. Mindestdurchfluss
prufen.

Falsches Absperr-Ventil montiert.

Falsche Ventile kdnnen niedrigen
Wasserdruck und Schaden am Geréat
verursachen.

Wasser-Zuleitung hat Knickstellen.

Wasserzufuhr am Absperr-Ventil abstellen.

Knickstellen glatten, gegebenenfalls
auswechseln lassen.

Wasserfilter verstopft oder verbraucht. Wasserfilter wechseln.
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Kundendienst

Einen Kundendienst in lhrer Nahe finden Sie im
Telefonbuch oder im Kundendienst-Verzeichnis. Geben
Sie bitte dem Kundendienst die Erzeugnisnummer (E-
Nr.) und die Fertigungsnummer (FD) des Gerates an.

Sie finden diese Angaben auf dem Typenschild.
Bitte helfen Sie durch Nennung der Erzeugnis-
und Fertigungsnummer mit, unndtige Anfahrten

zu vermeiden. Sie sparen die damit verbundenen
Mehrkosten.

Reparaturauftrag und Beratung bei
Stérungen

Die Kontaktdaten aller Lander finden Sie im
beiliegenden Kundendienst-Verzeichnis.

D 01801 22 33 66 0,039 €/Min.
aus dem
Festnetz,
Mobilfunk
max. 0,42 €/
Min.

A 0810 240 260

CH 0848 840 040

20



Siemens-Electrogerate GmbH
Carl-Wery-StraBe 34

81739 Miinchen

Germany

9000647123 de 9109




	de Inhaltsverzeichnisde Gebrauchsanleitung
	Hinweise zur Entsorgung
	* Verpackung entsorgen
	* Altgerät entsorgen
	Gerät aufstellen
	Transport
	Aufstellort

	Raumtemperatur und Belüftung beachten
	Raumtemperatur und Belüftung beachten
	Belüftung

	Lieferumfang
	Gerät anschließen
	Wasseranschluss
	Elektrischer Anschluss


	Gerät kennenlernen
	2-türiges Modell
	3-türiges Modell
	Bedienelemente
	Gerät einschalten
	Hinweise zum Betrieb

	Sprache einstellen
	Temperatureinheit einstellen
	Temperatur einstellen
	Kühlraum
	Gefrierraum

	Sonderfunktionen
	Setup-Modus
	Einschalten
	Einstellungen treffen
	Ausschalten
	Menüs im Setup-Modus

	Urlaubs-Modus
	Einschalten
	Ausschalten

	Sabbath-Modus
	Einschalten
	Ausschalten

	Energiespar-Modus
	Einschalten
	Ausschalten


	Alarmfunktion
	Nutzinhalt
	Der Kühlraum
	Beim Einkaufen von Lebensmitteln beachten:
	Beim Einordnen der Lebensmittel beachten

	Super-Kühlen
	Einschalten
	Ausschalten

	Frischkühlbehälter
	Der Gefrierraum
	Tiefkühlkost einkaufen

	Max. Gefriervermögen
	Frische Lebensmittel einfrieren
	Gefriergut verpacken
	Als Verpackung geeignet:
	Als Verpackung ungeeignet:
	Zum Verschließen geeignet:

	Haltbarkeit des Gefriergutes

	Super-Gefrieren
	Einschalten
	Ausschalten

	Gefriergut auftauen
	Eisbereiter
	Einschalten
	Ausschalten

	Wasserfilter
	Filterpatrone wechseln

	Spezifikations- und Leistungsdatenblatt
	Ausstattung
	Ablagen herausnehmen
	Behälter im Kühlraum
	Behälter im Gefrierraum

	Gerät ausschalten und stilllegen
	Gerät ausschalten
	Gerät stilllegen

	Abtauen
	Gerät reinigen
	Gehen Sie wie folgt vor:
	Ausstattung
	Eiswürfelbehälter reinigen


	Gerüche
	Geruchsfilter wechseln
	Beleuchtung (LED)
	Energie sparen
	Betriebsgeräusche
	Ganz normale Geräusche
	Brummen
	Blubbernde, surrende oder gurgelnde Geräusche
	Klicken
	Poltern

	Geräusche vermeiden
	Das Gerät steht uneben
	Das Gerät “steht an”
	Behälter oder Abstellflächen wackeln oder klemmen
	Flaschen oder Gefäße berühren sich



	Kleine Störungen selbst beheben
	Gerät
	Eisbereiter
	Kundendienst
	Reparaturauftrag und Beratung bei Störungen




